
Pfarrbrief    
der  

Pfarre Schöngrabern 
 

Pfarramt Schöngrabern 174                      Juli – November 2021                 Tel.: 02952/2973 

            Handy: 0664-6216873 

 

 

Gesandt in die verseuchte Welt 

 

Liebe Pfarrangehörige! 

 

Am Samstag, den 19. Juni haben 10 Jugendliche in unserer Pfarrkirche das Sakrament der Firmung 

empfangen. 

Im Rahmen der Vorbereitung dazu stellte ich mehrmals die Frage: Wozu die Firmung? Und ich war 

bemüht diese Frage zu beantworten. 

Die Firmung ist eng mit der Sendung verbunden. Die Gefirmten sollen Zeugen Jesu werden. Sie sollen 

in die gefährliche Welt gehen, welche verseucht ist. Interessant ist, dass Jesus, der Sohn des 

allmächtigen Gottes, seine Macht den Jüngern mehrmals unter Beweis gestellt hat: heilte Kranke, 

erweckte Verstorbene zum Leben, brachte den Seesturm mit ein paar Worten zum Schweigen, nicht zu 

reden von Seiner Auferstehung. Dieser Jesus hatte jedoch selbst nach Seiner Auferstehung nicht vor, die 

Welt vom Bösen zu befreien, auch nicht vor dem Tode. 

Die Welt bleibt für Seine Jünger gefährlich und sogar gefährlicher als für die Menschen, die nicht zu 

Jesus gehören. Man könnte sich infolge dessen empören und Jesus den Vorwurf machen, wie man so 

unverantwortlich sein kann, die Menschen der Todesgefahr auszusetzen?! Tatsächlich - von den 12 

Aposteln wird nur einer eines natürlichen Todes sterben. 

Er bietet jedoch den Aposteln den Impfstoff an, welcher zu 100 Prozent wirksam ist und 

keine Nebenwirkungen aufweist. 

Die von Jesus angebotene freiwillige Impfung erfordert jedoch eine geistige Vorbereitung. Die 

Apostel zum Beispiel verharrten neun Tage lang an einem Ort in Jerusalem mit Maria einmütig im 

Gebet, wie uns der Hl. Lukas berichtet. 

Zehn Tage nach Jesu Christi Himmelfahrt werden sie „geimpft“. Was soll diese Impfung bewirken? 

Infolge der Impfung sollen sie die Liebe Gottes in ihren Herzen bewahren - selbst unter schlimmsten 

Umständen. Da sollen sie ihren Meister nachahmen, der, - obwohl er mit einem nie dagewesenen 

Hass konfrontiert war  - die Liebe bewahrte und sich sogar noch am Kreuz für Seine Henker bei Seinem 

Vater einsetzte. „Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun“. 
 

Liebe Schwester und Brüder! 

In der Welt gibt es und wird es weiterhin das Böse, das wie eine Seuche um sich greift, und den Tod 

geben. Es gibt auch den Hass, dem die Freunde Gottes ausgesetzt sein werden, weil sie Seine Freunde 

sind. 

Gott bietet uns Seine Impfung – den Hl. Geist im Sakrament der Firmung, damit wir Seine Zeugen sein 

können, das heißt, selbst unter schwierigsten Umständen die Liebe Gottes in uns zu bewahren und dem 

Virus des Hasses nicht zu unterliegen. 

Mit Gottes Hilfe bewahren wir die Liebe Gottes in unseren Herzen und gewinnen damit die Ewigkeit 

mit Gott und Maria und allen Heiligen, was ich mir selbst und Ihnen von ganzem Herzen wünsche 
 

Ihr Pfarrer Tadeusz Cichoń 

 
  



Die aktuell geltenden Corona-Regelungen der Bischofskonferenz für öffentliche Gottesdienste sind 

beim Kircheneingang angeschlagen. Bitte diese in Eigenverantwortung einhalten! 
 

In den Ortskapellen werden ab Juli wieder Hl. Messen gefeiert. 

 

Geänderte Preise für Messmeinungen am Wochenende 

In der letzten Sitzung des Pfarrgemeinderates wurde eine Anpassung der Preise bei den Messmeinungen 

beschlossen: 

Wochentagsmessen kosten weiterhin 9,- €, die Hl. Messen am Wochenende werden von bisher 17 € 

auf 20 € erhöht, unabhängig ob mit oder ohne Orgel. 

Hl. Messen können jeweils nach den Gottesdiensten in der Sakristei bestellt werden. 

 

Krankenkommunion 

Unser Herr Pfarrer bringt regelmäßig die Hl. Kommunion zu unseren Kranken. Wenn er auch zu Ihnen 

oder Ihren Angehörigen kommen soll, so melden Sie dies bitte beim Herrn Pfarrer unter der Nr. 0664-

6216873. Die Termine finden Sie auf der Gottesdienstordnung.  

 

Ministranten - Willst auch du dabei sein? 
 

Interessierte Kinder können bei den Gottesdiensten das Ministrieren ausprobieren. 

Bei der Kirtagsmesse am 5. September 2021 um 10.00 Uhr werden sie dann in die Schar 

der Ministranten aufgenommen und in Gruppen eingeteilt. 

 

Nachbarschaftshilfe auf Österreichisch - Caritas Haussammlung 
Anstelle der vorgesehenen Haussammlung der Caritas haben Sie die Möglichkeit, bei den Hl.Messen am 

Samstag 4. September 2021 um 19.00 Uhr und Sonntag, 5. September 2021 um 10.00 Uhr einen 

Beitrag in die dafür vorgesehene Spendenbox zu geben. Ihre Spenden helfen Bedürftigen in 

Niederösterreich. Auch eine direkte Einzahlung ist möglich:  

          Erste Bank  IBAN: AT47 2011 1890 8900 0000 

BIC:  GIBAATWWXXX 

Verwendungszweck: Haussammlung NÖ 2021 

 

Firmanmeldung 

Jugendliche des  Jahrganges 2008 und  älter sind herzlich eingeladen sich zur  Firmung im Jahr 2022 

anzumelden.  

Bitte Anmeldeformulare nach den  Gottesdiensten in der Sakristei abholen  und  ausgefüllt bis Ende 

September 2021 beim Herrn Pfarrer abgeben. 

 

Wallfahrt mit Krankensegnung nach Maria Dreieichen  

am Freitag, dem 10. September 2021 

14.00 Uhr Kreuzweg in der Kirche und beim Bründl, Beichtgelegenheit 

15.00 Uhr Hl. Messe mit Krankensegnung 

Informationen bei Frau Elisabeth Zeller Tel. 0664/4674617 bzw. 

Frau Renate Semmelmeyer Tel.02952/38155 oder 0664/2122285. 

 

Erntedank 

Beim Erntedankfest danken wir Gott für die eingebrachte Ernte und alles, was uns 

Menschen für das Leben und Überleben geschenkt wird. 

In   unserer   Pfarre    feiern     wir    das   Erntedankfest   am  Sonntag,    dem  

3.Oktober  2021 um 9.00  Uhr.   

 

 
 



Bitte beachten: 

 Die Wochentagsmessen beginnen ab 5. Oktober 2021 um 18.00 Uhr. 

 
MISSIO –  Fair naschen hilft! 

Nach der Hl.  Messe am Samstag, dem 23. Oktober 2021 um 18 Uhr und der 

rhythmisch gestalteten Sonntagsmesse am 24. Oktober 2021 um 10.00 Uhr,  
können Sie fair gehandelte Produkte der Missio - Jugendaktion erwerben. 

Der Reinerlös kommt Jugendprojekten in Missionsländern zu Gute. 
 

 

Am 31. Oktober 2021 endet die Sommerzeit – 

Uhren um 1 Stunde zurückstellen nicht vergessen!!! 

 
Allerseelen-Novene 

Von 2. bis 10. November 2021 beten wir um 17.30 Uhr in unserer Kirche die Novene für 

die Verstorbenen. Herzliche Einladung dazu.  

 

 

100 Jahre Legion Mariens 
 

1921 hat sich in Irland Frank Duff mit mehreren jungen Katholiken die Fragen gestellt: „Was können 

wir tun, damit wir selbst Gott mehr lieben?“ und „Was können wir tun, damit Gott in seiner Welt 

mehr geliebt wird?“ Diesen ersten Legionären war klar, dass nicht nur Priester und Bischöfe für die 

Verbreitung des Glaubens zuständig sind, sondern dass jeder Getaufte und Gefirmte berufen ist den 

Glauben zu verkünden. Die Gottesmutter Maria hat Jesus zu den Menschen gebracht, sie möchte dies 

auch heute tun und braucht dazu unsere Bereitschaft. 

Die Legion Mariens ist in fast allen Diözesen der Welt vertreten und ist eine der größten 

Laienbewegungen der katholischen Kirche.  
 

Seit 72 Jahren gibt es die Legion Mariens in Österreich und seit fast 50 Jahren auch in unserer Pfarre. 

Begonnen hat es in Schöngrabern zuerst mit einer Jugendgruppe, bald waren es drei. Diese 

Jugendlichen haben dann eine Erwachsenengruppe gegründet, die noch immer besteht. 
 

Die Mitglieder der Legion Mariens treffen sich jede Woche zum gemeinsamen Gebet, zum Studium 

und überlegen, wo sie in der Pfarre am meisten gebraucht werden.  
 

Für die Kinder gibt es schon seit über 45 Jahren die Nazaretgruppe, wo Kinder zwischen 6 und 12 

Jahren die Möglichkeit haben, mehr über Jesus und Maria zu erfahren, Gutes zu tun und gemeinsam 

zu spielen und zu basteln. 
 

Derzeit gibt es auch wieder eine Jugendgruppe der Legion Mariens, die sich um den Kontakt zu den 

Ministranten, den Erstkommunionkindern und den Firmlingen bemüht.  
 

Den älteren Menschen wird im Namen der Pfarre zum Geburtstag gratuliert und gegebenenfalls die 

Vermittlung der Krankenkommunion angeboten. 
 

Religiöse Schriften werden verteilt und die gesegnete Muttergottesmedaille wird verschenkt. 

Die „Wandermuttergottes“ wird seit vielen Jahren von Haus zu Haus gebracht und die Bewohner 

werden dabei besonders zum Gebet eingeladen. 

Ein großes Anliegen ist auch die Vernetzung und Zusammenarbeit mit den anderen Gruppen und den 

vielen Ehrenamtlichen in unserer Pfarre. 

 

Vom 3. – 5. 9. 2021 gibt es in Wien eine große Feier zum 100.  Geburtstag. Wer Interesse daran 

oder Fragen zur Legion Mariens hat, kann sich jederzeit bei Familie Elisabeth und Robert Zeller 

melden: Tel. 0664 / 824 36 86. 



 

Sternwallfahrt 

Am Sonntag, dem 5. September 2021 findet eine Sternwallfahrt zur Wallfahrtsbasilika Maria 

Roggendorf statt.  

Die Pfarren des zukünftig gemeinsamen Pfarrverbandes pilgern nach Maria Roggendorf und feiern dort 

um 16 Uhr eine Heilige Messe. 

Der zukünftige Pfarrverband setzt sich aus den Pfarren Kammersdorf, Nappersdorf, Enzersdorf im 

Thale, Eggendorf, Oberstinkenbrunn, Maria Roggendorf, Wullersdorf, Immendorf, Guntersdorf, 

Großnondorf, Schöngrabern und Mittergrabern zusammen.  

Wir alle sind dazu herzlich eingeladen. 

 

Sammelergebnisse: 
 

Kerzensammlung           206,-- € 

Sammlung für die Hl.Stätten         285,-- € 

Fastenwürfelsammlung: 

Spendenbox in der Kirche          490,-- € 

Spende der KFB               1.000,-- € 

Minibrotaktion der Firmlinge zugunsten Mary‘s Meals       600,--  € 

(ermöglicht 33 Kinder ein Jahr Essen und Bildung) 

 

 

Spendenbox beim Begräbnis von Herrn Rudolf Knöd      640,- € 

Kranzablöse beim Begräbnis von Herrn Josef Rösler  1.310,- € 

 

Herzlichen Dank den Angehörigen der beiden Verstorbenen für die Bereitschaft für die 

Erhaltung der Pfarrkirche zu spenden. 

 

 

Bautätigkeiten in der Pfarre 
Ein besonderer DANK den fleißigen Helfern, die bei den Abbrucharbeiten der einsturzgefährdeten 

Wirtschaftsgebäude im Pfarrhofareal immer wieder mitgeholfen haben und weiterhin mithelfen. 

 

Als nächstes muss die Natursteinmauer, die das Kirchenareal begrenzt, saniert werden. Nach Entfernung 

der Aufmauerung muss der Mauerabschluss erneuert und Fugen müssen ausgebessert werden. Helfer 

werden noch dringend gesucht: bitte um Meldung bei Robert Zeller unter 0664 / 824 36 86.  

 

Im Außenbereich des Turmaufgangs ist der neue Anstrich leider wieder abgebröckelt. Daher wird der 

Verputz abgeschlagen, damit die Mauer über den Sommer austrocknen kann. Im Herbst wird grob 

verputzt und im Frühjahr 2022 werden die Arbeiten dann abgeschlossen. 

 

 

  

Wir wünschen Ihnen einen erholsamen Sommer 

 und einen schönen Urlaub! 

 

 

  

Ihr Pfarrer 

und der Pfarrgemeinderat 

 

 

 

 


